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Planungsabschnittsgrenze

Maßnahme

Gewässerentwicklungskonzept Kremmener
Rhin und Rhin 3 - Teileinzugsgebiet Rhin 3

Karte 7-12: Maßnahmen und Prioritäten - Rhin
(588_52 - P09-P10)

Zeichenerklärung

LANDESAMT FÜR UMWELT, GESUNDHEIT
UND VERBRAUCHERSCHUTZ BRANDENBURG

Gewässerentwicklungskonzept Kremmener Rhin und Rhin  3
Karte 7-12: Maßnahmen und Prioritäten - Rhin (588_52 - P09-P10)

Kartengrundlage:
Landesvermessung und Geobasisinformation Brandenburg (LGB)
Digitale Topographische Karte 1:25.000

Maßstab 1:15.000

Stand Februar 2012

Lage im Land Brandenburg Blatt GEK - Teil-EZG Rhin 3

¯

Regionalabteilung West

0 0,5 1 1,5
km

Blatt 5

P01 = Planungsabschnitt
M01 = Maßnahme
79_15 = Einzelmaßnahmentyp-ID

kR = kurzfristige Realisierung
mR = mittelfristige Realisierung
lR = langfristige Realisierung

WRRL-berichtspflichtiges Fließgewässer

Standort punktuelle Maßnahme!( Kilometrierung!

EBelassenB Entwickeln G Gestalten

³

73_01 Gewässerrandstreifen zur Verbesserung der Habitate im Uferbereich ausweisen
(Festlegung durch die Wasserbehörde)

73_05 Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum zur Verbesserung von Habitaten
im Uferbereich

Abschnitt:
Blatt 5 von 10

standortheimischen Gehölzsaum zur Habitatverbesserung ergänzen 73_06

Gewässerunterhaltungsplan des GUV anpassen / optimieren79_01

4 4 4

4 4 4

4 4 4

kR mR lR

UferseiteWasserkörper-ID

Stationierung

Maßnahmenbeschreibung

Entwicklungsziel

B E G

P01 M01 79_15

IHU Geologie und Analytik GmbH

501 / 508�KM) Konzeptionelle Maßnahme - Erstellung von Konzeptionen / Studien / Gutachten

��� 72_15 sonstige Maßnahme zur Habitatverbesserung im Gewässer

P02/M04

D D 70_02 Flächenerwerb für Gewässerentwicklungskorridor zum Initiieren / Zulassen einer
eigendynamischen Gewässerentwicklung

��� 72_07 natürliche Habitatelemente einbauen (z. B. kiesige / steinige Riffelstrukturen, Sohlen-
Kiesstreifen, Steine, Totholz)

P02/M04

P02/M04

V V V 71_03 naturraumtypisches Substrat / Geschiebe zur Vitalisierung des Gewässers einbringen

Ó

P02/M04

P02/M04

P02/M04

P02/M04

P02/M04

69_04�| &V) Sohlrampe / -gleite zur Herstellung der lin. Durchgängigkeit nachbessern / optimieren

4 4( ( 75_06 sonstige Maßnahme zum Anschluss von Seitengewässern / Altarmen

V V V 71_07 sonstige Maßnahme zur Vitalisierung des Gewässer

P10 M01 501

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 32,01

Gutachten zur Festlegung des notwendigen Durchflusses an der 
Ausleitstelle „Alter Rhin“, um die ökologische Durchgängigkeit des 
Altlaufes – Umgehungsbereich des Wehres IV im Rhinkanal – 
ganzjährig zu gewährleisten

Herstellung der ganzjährigen linearen 
ökologischen Durchgängigkeit für Fische 
und Wirbellose

Ó

P02/M04

P10 M02 501

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 32,01

Erstellung einer Machbarkeitsstudie bezüglich des Altlaufes „Alter 
Rhin“:
- Ausweisung diese Bereiches als Hauptroute des Rhinverlaufes; 
- hydraulische Berechnung und Vermessung der Profile und der 
Bereiche;
- Prüfung der Möglichkeit den Rhinkanal dann als Flutrinne zu 
nutzen, um zu große Abflüsse abzuführen (Regulierung durch das 
Wehr IV) in diesem Zusammenhang, Beachtung der Zuläufe

Erhalt und Schutz von naturnahen 
Bereichen und Strukturen im Altverlauf 
des Rhins

Ó

P02/M04

P10 M03 69_04

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 32,01

unterhalb des Einlassbauwerkes in den „Alten Rhin“, vorhandenen 
Bereich, Einlassbauwerk und Sohlrampe optimieren, Ausgleich der 
Höhendifferenzen, Gewährleistung der ganzjährige linearen 
Durchgängigkeit für Fische und Wirbellose

Herstellung der ganzjährigen linearen 
ökologischen Durchgängigkeit für Fische 
und Wirbellose

P09 M07 73_01

B E

kR mR lR

DE588_52 l. U. + r. U.

G Stat.: 29,23 bis 31,96

Ausweisung eines Gewässerschutzstreifens für ein Gewässer I. 
Ordnung von mindestens 10 m Breite in beiden Uferbereichen

Förderung und Entwicklung von 
Gewässerstrukturen, Reduzierung von 
Nährstoffeinträgen

P09 M04 72_07

B E

kR mR lR
Verbesserung und Förderung der Ufer- 
und Sohlstrukturen im Gewässer

DE588_52

G Stat.: 29,23 bis 31,95

punktuelles Einbringen von Habitatelementen in ufernahen 
Bereichen, wie z. B. Totholz und Steine 

P02/M04

P09 M05 73_05

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 29,23 bis 29,76; 31,39 bis 31,93

Bepflanzung der Ufer mit standorttypischen Gehölzen zur 
Verbesserung der Habitate im Uferbereich

Verbesserung und Förderung der 
Gewässerstruktur, Förderung der Beschat-
tung und der Gewässergüte

P10 M09 73_06

B E

kR mR lR
Förderung und Entwicklung von Gewässer- 
und der begleitenden Uferstrukturen 

DE588_52

G Stat.: 32,91 bis 33,38

infolge der Maßnahme M05 (P10) standorttypischen Gehölzbewuchs 
zur Verbesserung der Habitate im Uferbereich ergänzen

P10 M11 73_01

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 31,96 bis 33,80

Ausweisung eines Gewässerschutzstreifens für ein Gewässer I. 
Ordnung von mindestens 10 m Breite in beiden Uferbereichen

Förderung und Entwicklung von 
Gewässerstrukturen, Reduzierung von 
Nährstoffeinträgen

P10 M05 71_07

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 32,19 bis 33,38

eine gegliederte abgestufte Profilierung des Gerinnes innerhalb des 
vorhandenen Profils zum schadlosen Abführen verschiedener 
Abflüsse 

Förderung und Etablierung von naturnahen 
hydrologischen Verhältnissen in Hinsicht 
auf die Durchflüsse und Längs- und 
Querprofilverhältnisse entsprechend dem 
Fließgewässertyp 12

P10 M06 71_03

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 32,19 bis 33,38

punktuelles Einbringen von Substraten und Geschiebe zur Erhöhung 
der Substratdiversität und der Habitatvielfalt im Zusammenhang mit 
der Maßnahme M05 (P10)

Verbesserung und Förderung der 
Sohlstrukturen im Gewässer

P02/M04

P10 M07 72_07

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 32,19 bis 33,38

punktuelles Einbringen von Habitatelementen in ufernahen 
Bereichen, wie z. B. Totholz und Steine im Zusammenhang mit der 
Maßnahme M05 (P10)

Verbesserung und Förderung der Ufer- 
und Sohlstrukturen im Gewässer

P02/M04

P10 M08 73_05

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 32,19 bis 32,91

Bepflanzung der Uferbereiche mit standorttypischen Gehölzen zur 
Verbesserung der Habitate im Uferbereich

Verbesserung und Förderung der 
Gewässerstruktur, Förderung der 
Beschattung


